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Precision Stamping Rod: Warmpressstange von Wieland sorgt für optimales Schmiedeergebnis  
Prädestiniert für Sanitär-, Automotive- und Gebäudetechnik-Komponenten

Das industrielle Schmieden erfordert eine optimale Abstimmung der Prozesskette, um gute Ergebnisse zu erzielen und eine gleichbleibende Produktqualität zu gewährleisten. Mit der neu entwickelten Warmpressstange Precision Stamping Rod (PSR) setzt die Ulmer Wieland-Werke AG an der technologischen Basis des Schmiedeprozesses an. Als Spezialist für die Herstellung von Halbfabrikaten aus Kupferlegierungen bietet Wieland mit der PSR ein Erzeugnis, das sich durch seine gleichbleibenden Verarbeitungseigenschaften auszeichnet. Das Produkt gewährleistet damit die Grundlage für optimale Schmiedeergebnisse. Die PSR eignet sich für eine große Bandbreite an Anwendungsbereichen – von der Herstellung von Bauteilen mit einfachen Geometrien bis hin zu filigranen Komponenten mit besonders komplexen Strukturen. Zielmärkte sind die Sanitär- und Automotive-Industrie sowie die Gebäudetechnik. Die Entwicklung der Warmpressstange baut auf der Erfahrung von Wieland mit dem vielfach bewährten Stangenprodukt W5000 auf. Das Unternehmen richtete die Entwicklungsarbeit für die PSR konsequent auf die Anforderungen des Warmschmiedeverfahrens aus. 

Die PSR ist zum einen in der Standard-Messinglegierung CuZn40Pb2, zum anderen in einer entzinkungsbeständigen Variante erhältlich. Sämtliche PSR-Varianten erfüllen auch die Vorgaben der novellierten Trinkwasser-Verordnung, die Anfang 2013 in Kraft tritt. Bei der Weiterverarbeitung der PRS-Stange ermöglichen enge Toleranzen in Bezug auf die Länge, Geradheit und den Durchmesser einen optimalen Schnitt und ein exaktes Einstellen des Butzengewichts. Die gleichmäßige, dunkle Oberfläche der Warmpressstange sorgt für eine homogene und effektive Erwärmung. Diese Eigenschaften bilden die Basis für Warmpressstücke mit geringen Schwankungen bezüglich der Maßlichkeit und des Gefüges. Dank der optimierten chemischen Zusammensetzung ist eine niedrige Presstemperatur realisierbar. Die gute Fließfähigkeit der eingesetzten Werkstoffe fördert zudem eine optimale Formfüllung. Aufgrund dieser Qualitätsmerkmale ermöglicht die PSR sehr gute Schmiedeergebnisse. Um die Qualität der Schmiedeteile weiter zu verbessern, setzt Wieland nicht nur auf die kontinuierliche Weiterentwicklung der PSR-Technologie, sondern auch auf die Optimierung der Prozesskette. Hier sind Systempartnerschaften geplant, die eine enge Abstimmung aller Beteiligten ermöglichen. Dadurch soll eine Reduzierung der Prozesskosten erreicht werden. 
Die PSR wird von der Wieland-Werke AG auftragsbezogen gefertigt und ist standardmäßig in den Legierungen Wieland-Z48 und Wieland Z-46 erhältlich. Für Sonderanwendungen werden Legierungen gewählt, die bestmöglich auf die individuellen Anforderungen abgestimmt sind. Für die Herstellung der Warmpressstange können daher eine Reihe weiterer Werkstoffe eingesetzt werden. Unter anderem ist der Einsatz der bleifreien, korrosionsbeständigen und gut zerspanbaren Messinglegierung ECOBRASS/CUPHIN mit der Zusammensetzung CuZn21Si3P möglich. Weitere Werkstoff-Optionen sind das bleiarme AQCUARIN oder die Neusilber-Legierung Wieland-N31. Alle Stangen der PSR-Serie mit Abmessungsbereich von 10 bis 80 Millimeter Durchmesser zeichnen sich im gezogenen Zustand durch besonders enge Durchmessertoleranzen aus. Dadurch ist ein gleichbleibendes und exaktes Einstellen des Butzengewichts möglich. Zudem sorgen eingeengte Längen- und Geradheitstoleranzen zusammen mit einem rechwinkligen und geraden Sägeschnitt für eine optimale Ausbringung beim Ablängen der Butzen. Ziel ist es dabei, den Abfall bei der Stangenverarbeitung zu minimieren. Die effektive und gleichmäßige Erwärmung der Butzen wird durch die gleichmäßige dunkle Oberfläche des Stangenmaterials gewährleistet. Die Wieland-PSR wurde auf Basis der Industrienorm EN 12165 entwickelt und kann auf Kundenwunsch auch wirbelstromgeprüft nach DKI-Werkstoffprüfblatt 791 geliefert werden.
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Die Wieland-Gruppe ist einer der weltweit führenden Hersteller von Halbfabrikaten und Sondererzeugnissen aus Kupfer und Kupferlegierungen: Bänder, Bleche, Rohre, Stangen, Drähte und Profile sowie Gleitelemente, Rippenrohre und Wärmetauscher. Die Produkte aus mehr als 100 verschiedenen Kupferwerkstoffen werden vorrangig in der Elektronik und Elektrotechnik eingesetzt. Weitere wichtige Abnehmerbranchen sind die Automobilindustrie, das Bauwesen, die Kälte-/Klima- und Heizungstechnik sowie der Maschinen- und Apparatebau. Gemeinsam mit den Kunden entwickelt das Unternehmen Lösungen für individuelle und industrielle Anwendungen. Die Wieland-Gruppe umfasst mehr als 30 produzierende Gesellschaften, Schneidcenter und Handelsunternehmen in Europa, China, Singapur, Südafrika sowie in den USA. Zur Wieland-Werke AG gehören vier Werke in Ulm, Velbert-Langenberg, Villingen-Schwenningen und Vöhringen. Entwicklung sowie Produktion und Vertrieb sind nach DIN EN ISO 9001zertifiziert. Darüber hinaus verfügt das Unternehmen über ein akkreditiertes Prüf- und Zertifizierlabor. Die Werke in Deutschland sind gemäß der internationalen Umweltnorm DIN EN ISO 14001 zertifiziert, das größte Werk in Vöhringen ist nach dem europäischen Umweltstandard EMAS validiert. Der Umsatz der Wieland-Gruppe betrug im Geschäftsjahr 2008/2009 1.742 Mio. Euro. Der Exportanteil lag bei 67 Prozent. Weltweit beschäftigt Wieland rund 6.500 Mitarbeiter, davon über 4.000 in Deutschland.









Sorgt für ein optimales Schmiedeergebnis: Die Warmpressstange PSR von Wieland








